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 4. Verbot von Ablagerungen auf Gemeindegrund
Schwimmbad x  5. Neugestaltung bzw. Neuerrichtung von Vorplätzen

 6. Entsorgung von Autowracks und sonstigem Schrott
Hundestationen x  7. Ruhezeiten in der Mittagspause

 8. Autowaschen auf Gemeindestraßen
Sperrmüllentsorgung – Grasschnittcontainer x  9. Mopedfahren, Crossfahren auf Feldwegen und am Radweg

10. Organisierte Bettlerbanden

Bei der im April stattgefundenen 
J u r y s i t z u n g z u m
Architektenwettbewerb wurde
v o n a c h t a b g e g e b e n e n
Vorschlägen das Siegerprojekt 
auserkoren. Die Idee stammt 
vom Architekturbüro Cukrowics 
Nachbaur Architekten ZT GmbH 
aus Bregenz. 
Ziel des Architektenwettbewerbs 
war, einen Entwurf für das
N a t u r p a r k h a u s u n t e r
B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r
Wirtschaftlichkeit zu erlangen. 
Als Mindeststandard wurde der 
Passivhausstandard vorausge-
setzt, damit die Bestrebungen 
zur Minimierung der Betriebs- 
und Erhaltungskosten sowie des 
Energieverbrauchs erreicht wer-
den können.
Ich kann nicht verhehlen, dass 
den Gemeindevertretern in der 
Jury das zweitgereihte Projekt 
besser gefallen hat. Allerdings 

Naturparkhaus

war uns von vornherein klar, 
d a ß a u f G r u n d d e r
B e s t i m m u n g e n d e s
Architektenwettbewerbs das
Siegerprojekt genommen wer-
den muß. Es war auch klar, daß 
s i ch jeder abgegeben
Vorschlag gegenüber des bis-
her gewohnten Anblickes (Gast-
haus Post) als ein Fremdkörper 
darstellt.
Es macht nun keinen Sinn, sich 
als Standortgemeinde zu
bewerben um sich dann gegen 
die Regeln bei so einem
Wettbewerb zu stellen.
Erste Gespräche mit dem
Architekten hat es bereits gege-
ben. Der Architekt hat sich in 
Bezug auf die Problempunkte 
der Gemeinde sehr kooperativ 

gezeigt und wird versuchen auf die Wünsche ein-
zugehen.  

Bild Naturparkhaus
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Wenn wir vor einem Jahr noch geglaubt haben, dass Corona schnell Wenn wir vor einem Jahr noch geglaubt haben, dass Corona schnell Wenn wir vor einem Jahr noch geglaubt haben, dass Corona schnell Wenn wir vor einem Jahr noch geglaubt haben, dass Corona schnell Wenn wir vor einem Jahr noch geglaubt haben, dass Corona schnell Wenn wir vor einem Jahr noch geglaubt haben, dass Corona schnell 
vorbei sein wird und wir noch einen etwas genehmeren Sommer er-vorbei sein wird und wir noch einen etwas genehmeren Sommer er-vorbei sein wird und wir noch einen etwas genehmeren Sommer er-vorbei sein wird und wir noch einen etwas genehmeren Sommer er-vorbei sein wird und wir noch einen etwas genehmeren Sommer er-
leben durften, dann hat uns der Herbst und der ganze Winter etwas leben durften, dann hat uns der Herbst und der ganze Winter etwas leben durften, dann hat uns der Herbst und der ganze Winter etwas leben durften, dann hat uns der Herbst und der ganze Winter etwas 
anderes gezeigt. Wir erfuhren den sogenannten 2. Lockdown (massive anderes gezeigt. Wir erfuhren den sogenannten 2. Lockdown (massive 
Einschränkungen im Privatbereich, der Wirtschaft und im Arbeitsle-Einschränkungen im Privatbereich, der Wirtschaft und im Arbeitsle-
ben), da die Zahl der Corona-Infi zierten und die gefährlichere britische ben), da die Zahl der Corona-Infi zierten und die gefährlichere britische ben), da die Zahl der Corona-Infi zierten und die gefährlichere britische 
Coronamutante besonders in Tirol aber auch in Restösterrreich und der Coronamutante besonders in Tirol aber auch in Restösterrreich und der Coronamutante besonders in Tirol aber auch in Restösterrreich und der 
gesamten EU wieder im Steigen waren. 

Weißenbach wurde auf Grund der steigenden Zahlen ein zehntägiges Weißenbach wurde auf Grund der steigenden Zahlen ein zehntägiges Weißenbach wurde auf Grund der steigenden Zahlen ein zehntägiges 
Verbot der Ausreise aus dem Dorf ohne negativen Test bescheidmäßig Verbot der Ausreise aus dem Dorf ohne negativen Test bescheidmäßig Verbot der Ausreise aus dem Dorf ohne negativen Test bescheidmäßig Verbot der Ausreise aus dem Dorf ohne negativen Test bescheidmäßig Verbot der Ausreise aus dem Dorf ohne negativen Test bescheidmäßig 
vorgeschrieben. Die eingerichtete Teststraße im Mehrzwecksaal, be-vorgeschrieben. Die eingerichtete Teststraße im Mehrzwecksaal, be-vorgeschrieben. Die eingerichtete Teststraße im Mehrzwecksaal, be-vorgeschrieben. Die eingerichtete Teststraße im Mehrzwecksaal, be-vorgeschrieben. Die eingerichtete Teststraße im Mehrzwecksaal, be-vorgeschrieben. Die eingerichtete Teststraße im Mehrzwecksaal, be-
trieben von der Tirol Ambulanz und unter Mithilfe der Gemeindemit-trieben von der Tirol Ambulanz und unter Mithilfe der Gemeindemit-trieben von der Tirol Ambulanz und unter Mithilfe der Gemeindemit-
arbeiter und unserer Freiwilligen Feuerwehr funktionierte bestens. So arbeiter und unserer Freiwilligen Feuerwehr funktionierte bestens. So 
bestand die Möglichkeit, sich morgens und abends kostenlos auf Coro-bestand die Möglichkeit, sich morgens und abends kostenlos auf Coro-
na testen zu lassen. Nach 10 Tagen konnten diese Maßnahmen wieder aufgehoben werden. Insgesamt na testen zu lassen. Nach 10 Tagen konnten diese Maßnahmen wieder aufgehoben werden. Insgesamt 
wurden 2.329 Testungen vorgenommen. wurden 2.329 Testungen vorgenommen. wurden 2.329 Testungen vorgenommen. 

In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei unseren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, meinen In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei unseren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, meinen In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei unseren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, meinen In diesem Zusammenhang bedanke ich mich bei unseren Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, meinen 
Mitarbeitern, bei der Tirol Ambulanz, der Polizei und unserem Bundesheer sowie der Bezirkshauptmann-Mitarbeitern, bei der Tirol Ambulanz, der Polizei und unserem Bundesheer sowie der Bezirkshauptmann-Mitarbeitern, bei der Tirol Ambulanz, der Polizei und unserem Bundesheer sowie der Bezirkshauptmann-
schaft Reutte für die Organisation und der klaglosen Bewältigung bei der Durchführung der Tests und den schaft Reutte für die Organisation und der klaglosen Bewältigung bei der Durchführung der Tests und den schaft Reutte für die Organisation und der klaglosen Bewältigung bei der Durchführung der Tests und den 
Kontrollmaßnahmen. Ab 19. Mai gibt es wieder Lockerungen in der Gastronomie und dem Wirtschafts-Kontrollmaßnahmen. Ab 19. Mai gibt es wieder Lockerungen in der Gastronomie und dem Wirtschafts-Kontrollmaßnahmen. Ab 19. Mai gibt es wieder Lockerungen in der Gastronomie und dem Wirtschafts-
und Arbeitsleben. Beschränkungen werden aber dennoch aufrecht bleiben. Ich bitte die Bevölkerung die und Arbeitsleben. Beschränkungen werden aber dennoch aufrecht bleiben. Ich bitte die Bevölkerung die und Arbeitsleben. Beschränkungen werden aber dennoch aufrecht bleiben. Ich bitte die Bevölkerung die 
Einschränkungen zu beachten, Abstands- und Hygieneregeln weiterhin einzuhalten, damit wir im Herbst Einschränkungen zu beachten, Abstands- und Hygieneregeln weiterhin einzuhalten, damit wir im Herbst Einschränkungen zu beachten, Abstands- und Hygieneregeln weiterhin einzuhalten, damit wir im Herbst 
nicht wieder einen Lockdown erfahren müssen.nicht wieder einen Lockdown erfahren müssen.nicht wieder einen Lockdown erfahren müssen.

Arbeitsmäßig steht Weißenbach heuer ein Jahr der Sanierungen – Schwimmbad, Volkschule und Stra-Arbeitsmäßig steht Weißenbach heuer ein Jahr der Sanierungen – Schwimmbad, Volkschule und Stra-
ßensanierung – bevor. Beim Schwimmbad könnte sich eine geringfügige spätere Öffnung des Badebe-ßensanierung – bevor. Beim Schwimmbad könnte sich eine geringfügige spätere Öffnung des Badebe-
triebes ergeben, zumal uns das Wetter für diese Arbeiten nicht gut gesonnen ist. Die neuen Betreiber, triebes ergeben, zumal uns das Wetter für diese Arbeiten nicht gut gesonnen ist. Die neuen Betreiber, 
das Team vom Restaurant Sommer 3 haben wie erlaubt, am 19. Mai den Kioskbetrieb aufgenommen. das Team vom Restaurant Sommer 3 haben wie erlaubt, am 19. Mai den Kioskbetrieb aufgenommen. das Team vom Restaurant Sommer 3 haben wie erlaubt, am 19. Mai den Kioskbetrieb aufgenommen. das Team vom Restaurant Sommer 3 haben wie erlaubt, am 19. Mai den Kioskbetrieb aufgenommen. das Team vom Restaurant Sommer 3 haben wie erlaubt, am 19. Mai den Kioskbetrieb aufgenommen. 
Bei der Sanierung der Volksschule hoffen wir auf keine Ausfälle durch Corona. Hier steht doch mit den Bei der Sanierung der Volksschule hoffen wir auf keine Ausfälle durch Corona. Hier steht doch mit den 
Sommerferien nur ein knappes Baufenster für die Bewältigung der großen Maßnahmen (Stiegenhaus, 
Lifteinbau, Brandschutzmaßnahmen und Sanitärbereich) zur Verfügung. Der Schulbetrieb sollte mög-
lichst nicht eingeschränkt werden. Nach Überprüfung der Josef-Dreier-Radwegbrücke musste auf Grund 
des schlechten Zustandes des Mitteltragwerkes die Brücke gesperrt werden. In Zusammenarbeit mit der 
Naturparkregion Reutte bemühen wir uns derzeit, ein neue Brücke ohne Mitteltragwerk zu errichten. Das 
Hauptproblem für die Naturparkregion als auch der Gemeinde ist die Finanzierung der neuen Brücke. 

Abschließend danke ich allen Vereinsmitgliedern der Weißenbacher Vereine und Freiwilligen, welche sich 
am heurigen Dorfputz beteiligt haben.

Liebe Weißenbacherinnen, 
liebe Weißenbacher!
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Diesen Sommer dürfen wir Euch herzlich mit unserem Team im Schwimmbad begrüßen. Das Schwimm-
bad ist für Weißenbach einer der schönsten Orte zum Entspannen und um einfach mal die Seele baumeln 
lassen zu können. Wir freuen uns sehr darüber, dass wir Euch ab dem 19.5. bei uns begrüßen dürfen.
Die vergangenen Monate waren für uns alle nicht leicht und geprägt von Verordnungen, Enttäuschungen 
und falschen Versprechungen. Deswegen freut es uns als Vollblutgastronomen umso mehr, Licht am Ende 
des Tunnels zu sehen und langsam zur Normalität zurückkehren zu dürfen. 

Im Schwimmbad haben wir nach der Beckensanierung nicht nur frisches Wasser, sondern sorgen mit un-
serem neuen Schwimmbadteam auch für frischen Wind. Unsere Bademeisterin Roos bringt Spiel, Spaß serem neuen Schwimmbadteam auch für frischen Wind. Unsere Bademeisterin Roos bringt Spiel, Spaß 
und Erholung rund um den Pool. Rik schafft aus der Küche Abhilfe für den kleinen und großen Hunger. und Erholung rund um den Pool. Rik schafft aus der Küche Abhilfe für den kleinen und großen Hunger. 
Kühles Bier, kalte Erfrischungen, Eis, Kaffee und Süßigkeiten gibt’s derweil bei Conny.  Kühles Bier, kalte Erfrischungen, Eis, Kaffee und Süßigkeiten gibt’s derweil bei Conny.  Kühles Bier, kalte Erfrischungen, Eis, Kaffee und Süßigkeiten gibt’s derweil bei Conny.  Kühles Bier, kalte Erfrischungen, Eis, Kaffee und Süßigkeiten gibt’s derweil bei Conny.  
Wir bringen die Ferne nach Weißenbach: Unser Team besteht aus einem bunt zusammengewürfelten Wir bringen die Ferne nach Weißenbach: Unser Team besteht aus einem bunt zusammengewürfelten 
Haufen von zwei Holländern, 3 Franken, einem Kölner und einem aus dem Ruhrpott. Wir haben uns nicht Haufen von zwei Holländern, 3 Franken, einem Kölner und einem aus dem Ruhrpott. Wir haben uns nicht Haufen von zwei Holländern, 3 Franken, einem Kölner und einem aus dem Ruhrpott. Wir haben uns nicht Haufen von zwei Holländern, 3 Franken, einem Kölner und einem aus dem Ruhrpott. Wir haben uns nicht Haufen von zwei Holländern, 3 Franken, einem Kölner und einem aus dem Ruhrpott. Wir haben uns nicht 
gesucht und doch gefunden und trotz unserer unterschiedlichen Charaktere sind wir als Team zusammen-gesucht und doch gefunden und trotz unserer unterschiedlichen Charaktere sind wir als Team zusammen-gesucht und doch gefunden und trotz unserer unterschiedlichen Charaktere sind wir als Team zusammen-gesucht und doch gefunden und trotz unserer unterschiedlichen Charaktere sind wir als Team zusammen-
gewachsen.
Diese positive Energie wollen wir auch weiterhin auf Euch übertragen, auf das wir alle gemeinsam den Diese positive Energie wollen wir auch weiterhin auf Euch übertragen, auf das wir alle gemeinsam den 
Sommer genießen können. So sind wir immer fröhlich, voller Gastfreundschaft und auch ein wenig ver-Sommer genießen können. So sind wir immer fröhlich, voller Gastfreundschaft und auch ein wenig ver-
rückt auf unsere eigene Art und Weise.

Am Wochenende vom 28.5 - 30.5. eröffnen wir mit Euch die Saison im Schwimmbad Weißenbach. Unser Am Wochenende vom 28.5 - 30.5. eröffnen wir mit Euch die Saison im Schwimmbad Weißenbach. Unser Am Wochenende vom 28.5 - 30.5. eröffnen wir mit Euch die Saison im Schwimmbad Weißenbach. Unser 
Eröffnungsangebot: für jedes Getränk € 2,- und für jede Pizza € 5,-. Am 30.5. gibt’s außerdem ab 14.00 Eröffnungsangebot: für jedes Getränk € 2,- und für jede Pizza € 5,-. Am 30.5. gibt’s außerdem ab 14.00 Eröffnungsangebot: für jedes Getränk € 2,- und für jede Pizza € 5,-. Am 30.5. gibt’s außerdem ab 14.00 
Uhr Live-Musik.

Wir freuen uns auf Euch! Euer Schwimmbad- und Sommer 3-TeamWir freuen uns auf Euch! Euer Schwimmbad- und Sommer 3-TeamWir freuen uns auf Euch! Euer Schwimmbad- und Sommer 3-Team

Frisches Wasser im Schwimmbad



GemeindeinformationHerausgeber: Gemeinde Weißenbach
Erscheint kostenlos an jeden Haushalt
1. Jahrgang • Mai 2011

Ausgabe Mai 2011Seite 1

Aus dem Inhalt
Seite Seite

Naturparkhaus x Allgemeine Informationen x

Information zu VVT – Schnupperticket,  1. Strauchschnitt an Straßen und Wegen
Haltestellendesign, Fahrplanauskunft  2. Instandsetzung von Zäunen
am Handy x  3. Holzlagerplätze Siedlung und Rotes Kreuz

 4. Verbot von Ablagerungen auf Gemeindegrund
Schwimmbad x  5. Neugestaltung bzw. Neuerrichtung von Vorplätzen

 6. Entsorgung von Autowracks und sonstigem Schrott
Hundestationen x  7. Ruhezeiten in der Mittagspause

 8. Autowaschen auf Gemeindestraßen
Sperrmüllentsorgung – Grasschnittcontainer x  9. Mopedfahren, Crossfahren auf Feldwegen und am Radweg

10. Organisierte Bettlerbanden

Bei der im April stattgefundenen 
J u r y s i t z u n g z u m
Architektenwettbewerb wurde
v o n a c h t a b g e g e b e n e n
Vorschlägen das Siegerprojekt 
auserkoren. Die Idee stammt 
vom Architekturbüro Cukrowics 
Nachbaur Architekten ZT GmbH 
aus Bregenz. 
Ziel des Architektenwettbewerbs 
war, einen Entwurf für das
N a t u r p a r k h a u s u n t e r
B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r
Wirtschaftlichkeit zu erlangen. 
Als Mindeststandard wurde der 
Passivhausstandard vorausge-
setzt, damit die Bestrebungen 
zur Minimierung der Betriebs- 
und Erhaltungskosten sowie des 
Energieverbrauchs erreicht wer-
den können.
Ich kann nicht verhehlen, dass 
den Gemeindevertretern in der 
Jury das zweitgereihte Projekt 
besser gefallen hat. Allerdings 

Naturparkhaus

war uns von vornherein klar, 
d a ß a u f G r u n d d e r
B e s t i m m u n g e n d e s
Architektenwettbewerbs das
Siegerprojekt genommen wer-
den muß. Es war auch klar, daß 
s i ch jeder abgegeben
Vorschlag gegenüber des bis-
her gewohnten Anblickes (Gast-
haus Post) als ein Fremdkörper 
darstellt.
Es macht nun keinen Sinn, sich 
als Standortgemeinde zu
bewerben um sich dann gegen 
die Regeln bei so einem
Wettbewerb zu stellen.
Erste Gespräche mit dem
Architekten hat es bereits gege-
ben. Der Architekt hat sich in 
Bezug auf die Problempunkte 
der Gemeinde sehr kooperativ 

gezeigt und wird versuchen auf die Wünsche ein-
zugehen.  

Bild Naturparkhaus

— 3—

Durch den langanhaltenden Winter bzw. die immer wiederkehrenden Wintereinbrüche verzögerten sich Durch den langanhaltenden Winter bzw. die immer wiederkehrenden Wintereinbrüche verzögerten sich Durch den langanhaltenden Winter bzw. die immer wiederkehrenden Wintereinbrüche verzögerten sich Durch den langanhaltenden Winter bzw. die immer wiederkehrenden Wintereinbrüche verzögerten sich Durch den langanhaltenden Winter bzw. die immer wiederkehrenden Wintereinbrüche verzögerten sich 
die geplanten Sanierungsarbeiten. Dadurch wird es zu einer etwas späteren Badebetriebseröffnung kom-die geplanten Sanierungsarbeiten. Dadurch wird es zu einer etwas späteren Badebetriebseröffnung kom-
men. Nachdem die bisherige Kioskpächterin Ricarda Langhans den Pachtvertrag für den Kioskbetrieb men. Nachdem die bisherige Kioskpächterin Ricarda Langhans den Pachtvertrag für den Kioskbetrieb 
im Februar des heurigen Jahres gekündigt hatte verlief die Suche nach einem neuen Kioskbetreiber und im Februar des heurigen Jahres gekündigt hatte verlief die Suche nach einem neuen Kioskbetreiber und 
Bademeister Gott sei Dank positiv. 
Chris von Hagen mit seinem Team vom Lokal Sommer 3 bewarb sich für den Kioskbetrieb und für die Chris von Hagen mit seinem Team vom Lokal Sommer 3 bewarb sich für den Kioskbetrieb und für die 
Tätigkeit des Bademeisters. Ebenfalls bewarb sich wieder die ehemalige Pächterin Ricarda Langhans Tätigkeit des Bademeisters. Ebenfalls bewarb sich wieder die ehemalige Pächterin Ricarda Langhans Tätigkeit des Bademeisters. Ebenfalls bewarb sich wieder die ehemalige Pächterin Ricarda Langhans 
für den Kiosk. Ausschlaggebend für die Entscheidung für das Team Sommer 3 war letztendlich, dass sie für den Kiosk. Ausschlaggebend für die Entscheidung für das Team Sommer 3 war letztendlich, dass sie für den Kiosk. Ausschlaggebend für die Entscheidung für das Team Sommer 3 war letztendlich, dass sie 
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Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche 
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gen und unterliegt somit nicht mehr der gen und unterliegt somit nicht mehr der 
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druckte 60 Liter Müllsäcke. Der Preis für 
die Entsorgung beträgt € 3,50/60 Liter-
sack (gleich wie das 60 Liter Restmüll-
pickerl). Die Ausgabe der Säcke erfolgt 
durch das Wertstoffhofpersonal und wird 
mit den Gemeindbeiträgen vorgeschrie-
ben. 

Schwimmbeckenbadsanierung
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Bei der im April stattgefundenen 
J u r y s i t z u n g z u m
Architektenwettbewerb wurde
v o n a c h t a b g e g e b e n e n
Vorschlägen das Siegerprojekt 
auserkoren. Die Idee stammt 
vom Architekturbüro Cukrowics 
Nachbaur Architekten ZT GmbH 
aus Bregenz. 
Ziel des Architektenwettbewerbs 
war, einen Entwurf für das
N a t u r p a r k h a u s u n t e r
B e r ü c k s i c h t i g u n g d e r
Wirtschaftlichkeit zu erlangen. 
Als Mindeststandard wurde der 
Passivhausstandard vorausge-
setzt, damit die Bestrebungen 
zur Minimierung der Betriebs- 
und Erhaltungskosten sowie des 
Energieverbrauchs erreicht wer-
den können.
Ich kann nicht verhehlen, dass 
den Gemeindevertretern in der 
Jury das zweitgereihte Projekt 
besser gefallen hat. Allerdings 

Naturparkhaus

war uns von vornherein klar, 
d a ß a u f G r u n d d e r
B e s t i m m u n g e n d e s
Architektenwettbewerbs das
Siegerprojekt genommen wer-
den muß. Es war auch klar, daß 
s i ch jeder abgegeben
Vorschlag gegenüber des bis-
her gewohnten Anblickes (Gast-
haus Post) als ein Fremdkörper 
darstellt.
Es macht nun keinen Sinn, sich 
als Standortgemeinde zu
bewerben um sich dann gegen 
die Regeln bei so einem
Wettbewerb zu stellen.
Erste Gespräche mit dem
Architekten hat es bereits gege-
ben. Der Architekt hat sich in 
Bezug auf die Problempunkte 
der Gemeinde sehr kooperativ 

gezeigt und wird versuchen auf die Wünsche ein-
zugehen.  

Bild Naturparkhaus

— 4 —

Hochwerti ge Wohnanlage 
in Weißenbach

Mayr Kanalservice errichtet 2021 eine hochwertige WohnanlageMayr Kanalservice errichtet 2021 eine hochwertige WohnanlageMayr Kanalservice errichtet 2021 eine hochwertige Wohnanlage
mit 6 Verkaufswohnungenmit 6 Verkaufswohnungen

Top 1;  ca 80 m² und großem GartenTop 1;  ca 80 m² und großem Garten
Top 2;  ca 80 m² und großem GartenTop 2;  ca 80 m² und großem Garten
Top 3;  ca 60 m² mit großem BalkonTop 3;  ca 60 m² mit großem BalkonTop 3;  ca 60 m² mit großem BalkonTop 3;  ca 60 m² mit großem Balkon
Top 4;  ca 60 m² mit großem BalkonTop 4;  ca 60 m² mit großem BalkonTop 4;  ca 60 m² mit großem Balkon
Top 5;  ca 60 m² mit großem Balkon
Top 6;  ca 120 m² mit großer Terrasse

Bei Interesse steht Ihnen Hr. Mayr Klaus 
Tel. 0664 10 48 150 gerne zur Verfügung!

Beschädigte Kreuzwegstation 
mit abgeschlagenem Kreuz
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ACHTUNG – Änderung der Vorfahrt
Bei den Ausfahrten zur Lechtal-
bundesstraße im Bereich Ober-
bach kam es 2020 bei dem 
parallelverlaufenden Pfarrweg 
zur Änderung „Vorrang geben“. 
Dabei wurde dem Pfarrweg der 
Vorrang eingeräumt. Grundsätz-
lich gilt – wie im gesamten Dorf 
– Geschwindigkeit 30 km/h ein-
halten und Verkehrszeichen be-
achten. Aus Gewohnheit kommt 
es bei diesen Ausfahrten immer es bei diesen Ausfahrten immer 
wieder zu gefährlichen Situati-wieder zu gefährlichen Situati-
onen. Im Falle eines Unfalles gilt onen. Im Falle eines Unfalles gilt 
ganz klar das Verkehrszeichen. ganz klar das Verkehrszeichen. 

Mißachtung Fahrverbot auf Feldwegen und am RadwegMißachtung Fahrverbot auf Feldwegen und am RadwegMißachtung Fahrverbot auf Feldwegen und am Radweg
Um Beschwerden über das Moped- und Crossfahren hintanzuhalten, bitten Um Beschwerden über das Moped- und Crossfahren hintanzuhalten, bitten Um Beschwerden über das Moped- und Crossfahren hintanzuhalten, bitten 
wir einige Dinge zu beachten. Sowohl auf Feldwegen, am Loachwegle und am wir einige Dinge zu beachten. Sowohl auf Feldwegen, am Loachwegle und am wir einige Dinge zu beachten. Sowohl auf Feldwegen, am Loachwegle und am 
Radweg besteht Fahrverbot. Zudem werden die Schotterwege und Schotter-Radweg besteht Fahrverbot. Zudem werden die Schotterwege und Schotter-Radweg besteht Fahrverbot. Zudem werden die Schotterwege und Schotter-
parkplätze (z.B. Zelt- und Schiliftparkplatz) oft auch mutwillig, speziell durch parkplätze (z.B. Zelt- und Schiliftparkplatz) oft auch mutwillig, speziell durch parkplätze (z.B. Zelt- und Schiliftparkplatz) oft auch mutwillig, speziell durch parkplätze (z.B. Zelt- und Schiliftparkplatz) oft auch mutwillig, speziell durch 
Crossmaschinen beschädigt. Diese Schäden sind auf Kosten von uns allen zu re-Crossmaschinen beschädigt. Diese Schäden sind auf Kosten von uns allen zu re-Crossmaschinen beschädigt. Diese Schäden sind auf Kosten von uns allen zu re-
parieren. Auch der Autoverkehr nimmt verbotenerweise auf den Feldwegen zu. parieren. Auch der Autoverkehr nimmt verbotenerweise auf den Feldwegen zu. parieren. Auch der Autoverkehr nimmt verbotenerweise auf den Feldwegen zu. 
Da die Beschwerden wegen Mißachtung des Fahrverbotes – zunehmend durch Da die Beschwerden wegen Mißachtung des Fahrverbotes – zunehmend durch 
PKW – auf unseren Feldwegen zunehmen, wird seitens der Gemeinde wieder PKW – auf unseren Feldwegen zunehmen, wird seitens der Gemeinde wieder 
die Polizei um verstärkte Überwachung ersucht. Die Feldwege ersetzen nicht die Polizei um verstärkte Überwachung ersucht. Die Feldwege ersetzen nicht 
die Dorfstraßen.die Dorfstraßen.die Dorfstraßen.

Missbrauch Container für Strauch- und GartenabfälleMissbrauch Container für Strauch- und GartenabfälleMissbrauch Container für Strauch- und Gartenabfälle
        

Im Strauchschnittcontainer haben Fremdstoffe wie in diesem Fall heiße Asche mit Sägemehl vermischt  
nichts zu suchen. In diesem Fall hat das zudem noch zu einem Feuerwehreinsatz geführt. Aber auch 
Bretter mit Nägel oder sonstige Störstoffe gehören nicht in den Strauchschnittcontainer. Aus diesen 
Sträuchern und Gartenabfällen wird in unserer Kompostieranlage hochwertige Erde erzeugt. Niemand 
hat gerne in dieser Erde Nägel, Glas oder Plastik. 
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Kompostieranlage 
Weißenbach

Die neuen Betreiber Alber Walter und 
Frick Stefan erzeugen aus Grasschnitt und 
Strauchschnitt ohne Zusatzstoffe wie Pla-
stik oder sonstige Störstoffe ein hochwer-
tiges Produkt, nämlich Erde. Diese Erde, 
riecht nach echter Erde, ist für Blumen, 
Kräuter und Gemüse bestens geeignet. 
Einfach ausprobieren und während der 
Öffnungszeit abholen. Öffnungszeit abholen. 

Öffnungszeit Kompostieranlage: Öffnungszeit Kompostieranlage: 
Mo 10.00 bis 12.00 Uhr Mo 10.00 bis 12.00 Uhr Mo 10.00 bis 12.00 Uhr 
und Freitag 19.00 bis 21.00 Uhrund Freitag 19.00 bis 21.00 Uhr

Pferdeäpfel – bitte mehr Pferdeäpfel – bitte mehr Pferdeäpfel – bitte mehr 
Rücksichtnahme durch ReiterRücksichtnahme durch ReiterRücksichtnahme durch Reiter

Immer wieder führen solche Bilder mit Pferdeäpfeln zu Beschwerden Immer wieder führen solche Bilder mit Pferdeäpfeln zu Beschwerden Immer wieder führen solche Bilder mit Pferdeäpfeln zu Beschwerden 
in der Gemeindestube. Hier gilt, wie beim Hundekot – Pferdeäpfel in der Gemeindestube. Hier gilt, wie beim Hundekot – Pferdeäpfel 
und Hundkot haben auf Rad- und Spazierwegen nichts verloren. Es und Hundkot haben auf Rad- und Spazierwegen nichts verloren. Es 
wäre schade, wenn der zunehmende Ärger dazu führt, dass es auf wäre schade, wenn der zunehmende Ärger dazu führt, dass es auf 
Rad- und Spazierwegen zu einem Reitverbot kommen würde.Rad- und Spazierwegen zu einem Reitverbot kommen würde.

Wir radeln natürlich wieder mit!Wir radeln natürlich wieder mit!Wir radeln natürlich wieder mit!
Nachdem wir letztes Jahr diese praktische Radab-
stellanlage gewonnen haben, hoffen wir auch heuer stellanlage gewonnen haben, hoffen wir auch heuer 
vorn dabei zu sein. 
Mit jedem geradelten Kilometer tun wir etwas Mit jedem geradelten Kilometer tun wir etwas Mit jedem geradelten Kilometer tun wir etwas 
Gutes für unsere Gesundheit und leisten einen 
wichtigen Beitrag zu Klimaschutz und zu mehr 
Lebensqualität. 
Außerdem gibt es tolle Preise zu gewinnen.

Entweder unter tirol.radelt.at anmelden und die 
geradelten Kilometer selber eintragen bzw. mit der 
„Tirol-radelt-App“ aufzeichnen lassen   
ODER: über Jutta (0676/3103814) oder Markus 
(0699/11998517) Arzl anmelden lassen und in eine 
Liste eintragen (bekommt ihr von uns bzw. liegt im 
Gemeindeamt auf) oder ohne Einzelaufl istung ein-
fach den Gesamtkilometerstand bekannt geben!
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Strauchschnitt an Straßen und Wegen
Es wird gebeten, Sträucher und Hecken an Stra-
ßen und Wegen so zurückzuschneiden, dass es zu 
keiner Sicht- und Verkehrsbehinderung kommt.

Instandsetzung von Zäunen
Alle Besitzer und Pächter von Grundstücken ent-
lang der Viehweide werden aufgefordert, ihre Zäu-
ne so instand zu setzen, dass kein Vieh in die Felder 
kommt. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
der zur Erhaltung Verpfl ichtete zum Schadener-
satz herangezogen werden kann.

Verbot von Ablagerungen
Um allen Missverständnissen vorzubeugen wird 
ausdrücklich klargestellt, dass auf allen Ge-
meindegrundstücken und dazu gehören auch die 
Viehweiden, jegliche Ablagerungen (auch Kom-
postmaterial, achtloses Wegwerfen von Müll und 
Glasfl aschen oder kurzfristiges Lagern und Aufar-
beiten von Holz) verboten sind. Kompost, Rasen-
schnitt, Müll, Glas und sonstige Verunreinigungen 
sind gesundheitsschädlich für das Weidevieh.

Neugestaltung bzw. Neuerrichtung
von Vorplätzen
Bei der Neugestaltung von Vorplätzen bzw. Gara-
genzufahrten angrenzend zu öffentlichen Verkehrs-
wegen (Gemeinde- oder Bundesstraßen) ist darauf 
zu achten, dass die Oberfl ächenwässer auf eigenem 
Grund (mittels Sickerschacht oder Gefälle) zur 
Versickerung gebracht werden.

Ruhezeiten in der Mittagspause, am Abend
Es wird gebeten, die Ruhezeiten während der Mit-
tagspause wieder mehr zu beachten. (Rasenmähen, 
Holzschneiden!) Besonders wird um entsprechende 
Rücksichtnahme auf unsere kleinen Mitbürger ge-
beten, die normalerweise schon am frühen Abend 
im Bett sind. Bitte im Wohngebiet die Kreissäge, 
Traktoren mit Holzspalter oder den Rasenmäher 
am Abend rechtzeitig abstellen!

Autowaschen auf Gemeindestraßen
Autowaschen auf Gemeindestraßen ist verboten. 
Wässer, Abwässer und sonstige Flüssigkeiten dür-
fen nicht auf Straßen abgeleitet werden.

Allgemeines

Dorfputz 2021
Trotz Corona war es auch heu-
er wieder möglich, den Dorfputz 
durchzuführen. Organisiert wur-
de dieser von unserer Obfrau des 
Sozialausschusses Frau Oberauer 
Daniela. Die Vereine folgten ih-
rem Aufruf und der Bitte, sich 
am Dorfputz zu beteiligen. Im 
Namen der Gemeinde bedanke 
ich mich herzlichst bei allen Ver-
einen und bei Oberauer Daniela.


